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70. GEBURTSTAG
Konrad Schwing, Kleinhadersdorf, 10. Oktober
Franz Marchhart, Föllim, 12. Oktober
Axhija Isaku, Poysdorf, 15. Oktober
Karl Zipfelmayer, Poysdorf, 17. Oktober
Rasema Tabucic, Poysdorf, 1. November
Hermine Maria Beck, Poysdorf, 7. November
Anna Braunstingl, Poysdorf, 15. November
Christoph Loley, Poysdorf, 17. November
Eva Solenská, Poysdorf, 18. November
Erna Mallek, Altruppersdorf, 25. November
Elisabeth Frantz, Walterskirchen, 29. November

75. GEBURTSTAG
Werner Gotschim, Poysdorf, 6. Oktober
Josef Mikula, Wetzelsdorf, 10. Oktober
Gertrude Preyssl, Poysdorf, 10. Oktober
Rosalia Friedrich, Poysdorf, 10. Oktober
Edith Haunold, Walterskirchen, 10. Oktober
Elfriede Elisabeth Navratil, Wetzelsdorf, 12. Oktober
Hermine Berger, Altruppersdorf, 13. Oktober
Helene Zant, Poysdorf, 19. Oktober
Ferdinand Böck, Walterskirchen, 20. Oktober
Elisabeth Scheidl, Walterskirchen, 5. November
Gerlinde Riedl, Wetzelsdorf, 8. November
Erich Axter, Poysdorf, 10. November
Ludmila Diwokova, Poysdorf, 13. November
Anton Baltram, Wilhelmsdorf, 16. November
Herta Holenka, Wilhelmsdorf, 24. November
Wilhelmine Schlemmer, Poysdorf, 25. November

80. GEBURTSTAG
Hedwig Heger, Walterskirchen, 7. Oktober
Erich Ehmayer, Poysdorf, 13. November
Erwin Wimmer, Wetzelsdorf, 25. November

85. GEBURTSTAG
Johann Christ, Poysbrunn, 1. Oktober
Johann Trost, Poysbrunn, 12. Oktober
Leopoldine Klauc, Wetzelsdorf, 23. Oktober

90. GEBURTSTAG
Josef Eisinger, Poysdorf, 20. Oktober
Waltraude Steiner, Ketzelsdorf, 2. November
Walter Glatzer, Kleinhadersdorf, 7. November
Josef Reisinger, Poysdorf, 11. November
Hilda Maria Marchhart, Föllim, 24. November

GOLDENE HOCHZEIT
Hedwig & Johann Pruckner, Wetzelsdorf, 27. Oktober
Elisabeth & Josef Ebinger, Wetzelsdorf, 17. November

DIAMANTENE HOCHZEIT
Ingrid & Horst Olschinsky, Wetzelsdorf, 12. Oktober
Edeltraud & Friedrich Cee, Poysdorf, 16. November
Friederike & Hermann Deutner, Erdberg, 24. November

EISERNE HOCHZEIT
Theresia & Franz Hugl, Poysbrunn, 24. November

GEBURTEN
Nicolas & Viktoria Gmerek, Poysbrunn
 Sophie Gmerek, 2. Juli
Olesia Ivanitska & Taras Nester, Poysdorf
 Matvii Nester, 18. August
Andreas & Judith Maria Rosner-Neumann, Föllim
 Finn Rosner, 17. August
Markus & Monika Margit Schwab, Wetzelsdorf
 Jonas Schwab, 19. August
Thomas & Andrea Haager, Föllim
 Rosa Theresia Veronika 
 & Georg Ferdinand, 26. Juli
Sylivia Tögl & Florian Eder, Wetzelsdorf
 Linea Tögl, 8. September
Lisa Stanschitz, Poysdorf
 Paul Stanschitz, 25. September
Bernhard Messinger & Beatrice Smolak, Poysdorf
 Matthias Messinger, 27. September
Kathrin & Michael Weidinger, Poysbrunn
 Olivia Kathrin Weidinger, 28. August
Brigita Djuric-Nikolic & Denis Nikolic, Poysdorf
 Aurelia Djuric-Nikolic
Wolfgang & Heidi Frantz, Walterskirchen
 Karolina Frantz, 23. August
Carina Tholler & Christoph Zangl, Poysdorf
 Levi Zangl, 11. August 
Monika Neustifter & Andreas Pesau, Poysdorf
 Josef Neustifter-Pesau, 7. Juli
Andreas & Christina Simayr, Poysdorf
 Hanna Simayr, 25. September

WIR GRATULIEREN

ENERGIESPAREN AUCH IN DER WEIHNACHTSZEIT
Um auch in der Weih-
nachtszeit Energie zu 
sparen und Ressourcen 
zu schonen, wird die 
Stadtgemeinde Poysdorf 
die Weihnachtsbeleuch-
tung im Vergleich zu den 

Vorjahren, bewusst redu-
zieren. 

Zusätzliche Straßenbe-
leuchtung wird aufgrund 
der aktuellen Situation 
nicht zum Einsatz kom-

men. Ganz verzichtet wird 
auf die Weihnachtsbe-
leuchtung dennoch nicht. 

Zentrale Punkte wie der 
Christbaum bei der Drei-
faltigkeitssäule oder der 

Adventkranz beim Stadt-
brunnen, beides mit 
energiesparenden LED-
Leuchtmitteln, sollen zu 
bestimmten Zeiten für ein 
weihnachtliches Flair sor-
gen. 
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen,
geschätzte Gemeindebürger!

Das Winzerfest unter dem Motto „Aufg´sperrt is, endlich wieder Winzerfest“ war 
ein voller Erfolg, der Besuch war großartig und alle, mit denen ich gesprochen 
habe, waren von Musik, Wein und Kulinarik angetan. Den Festumzug hat auch wie-
der unsere Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner mit dem Winzerfest-Präsidenten 
Otto Jaus, Andi Goldberger und vielen Gästen genossen. 

Die Ernte ist eingefahren und nach der Weinlese dürfen wir uns auf ein gutes Tröp-
ferl des Jahrgangs 2022 freuen.

In der Katastralgemeinde Wetzelsdorf, vor allem auf dem Bauernhof der Familie 
Lackenbauer wurde im Oktober zwei Wochen lang für eine Folge der Krimireihe 
TATORT gedreht. Die Hauptdarsteller um die „Kommissare“ Harald Krassnitzer und Adele Neuhauser waren 
von unserer Gegend und der Gastfreundschaft positiv beeindruckt, wie sie mir bei einem Besuch der Drehar-
beiten versichert haben. Die Ausstrahlung der TATORT-Folge mit dem Titel „Bauernsterben“ erfolgt im Laufe 
des Jahres 2023.

Energiesparen ist eines unserer aktuellen Themen. Deshalb werden wir so rasch und so viel wie möglich der 
Beleuchtung sowohl in Gemeindegebäuden als auch bei der Straßenbeleuchtung auf LED umstellen, um den 
Stromverbrauch zu senken. Bei den Heizungen wollen wir vernünftige Temperaturanpassungen vornehmen. 
Die Beleuchtung von öffentlichen Gebäuden und bei  Sehenswürdigkeiten wie der Dreifaltigkeitssäule oder der 
Stadtpfarrkirche wird zeitlich verringert. Auf  die Weihnachtsbeleuchtung verzichten wir heuer gänzlich. Wenn 
auch Sie einen Beitrag zum Energiesparen leisten, wird es Ihnen Ihre Geldbörse danken.

Unsere Energiesparmaßnahmen sollen aber nicht die Vorfreude auf Weihnachten schmälern. In der Adventzeit 
bereiten wir uns auf Jesu Geburt vor und haben hoffentlich auch Zeit, uns darauf zu besinnen, was wirklich 
zählt.  Und das sind unsere Familien, unsere Freunde und gemeinsam verbrachte Zeit um die leuchtenden 
Kerzen des Adventkranzes. In unserer Großgemeinde können wir den Poysdorfer Christkindlmarkt, den Poys-
brunner Adventzauber und viele andere Advent-Veranstaltungen besuchen, uns dort der Angebote erfreuen 
und Bekannte treffen. Verbringen wir die Adventzeit bewusst und schalten, wenn es möglich ist, auch einmal 
einen Gang herunter und erfreuen uns der guten Dinge, die uns widerfahren.

Ich freue mich, Sie bei der einen oder anderen Veranstaltung zu treffen und die vorweihnachtliche Stimmung 
gemeinsam zu genießen.

Wenn Sie Weihnachtsgeschenke suchen, achten Sie bitte auf das vielfältige Angebot von Poysdorfer Produzen-
tinnen und Produzenten. Wenn Sie Produkte in Poysdorf kaufen, unterstützen Sie die lokale Wirtschaft und Sie 
ersparen sich lange Wege. Manchmal darf man sich auch selbst beschenken…

Achten Sie auf Ihre Gesundheit und spazieren oder wandern Sie durch unsere schöne Kulturlandschaft.
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2023 
wünscht

Ihr Bürgermeister
Mag. Josef Fürst

AKTUELLES

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDE
Termine nach telefonischer Voranmeldung unter 02552/2200/29: 

Dienstag, 6.12.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, 20.12.2022, 16:00 bis 18:00 Uhr
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Seit 2006 verbindet 
Poysdorf mit Newberg in 
Oregon/USA eine Städte-
partnerschaft. Der letz-
te Besuch einer Dele-
gation aus Poysdorf ist 
schon 6 Jahre her, im 
Jahre 2020 war dann ein 
Besuch der Newberger in 
Poysdorf geplant, der aus 
bekannten Gründen zwei-
mal verschoben werden 
musste. Anfang Septem-
ber war es dann endlich 
soweit und Bürgermei-
ster Mag. Josef Fürst und 
Stadtrat und zuständiger 
Städtepartnerschaftsbe-
auftragter Jochen Glanz-
nig konnten unsere Gäste 
rechtzeitig vor dem Win-
zerfest begrüßen.

Neben vielen kulturel-
len Programmpunkten 
wie Heurigenbesuche, 
Schnapsmuseum, Keller-
gassenführung, Traktor-
rundfahrt und als Höhe-

punkt natürlich das Win-
zerfest samt Teilnahme 
am Winzerfestumzug mit 
einem eigenen Wagen, 
waren viele Gespräche mit 
Winzern, Wirtschaftstrei-
benden, Verantwortlichen 
aus Kultur und Bildung 
und aus dem Rathaus am 
Programm. 

Unsere Gäste waren von 
der Gemeinde Poysdorf 
und deren Entwicklung 
in den letzten Jahren 
sehr beeindruckt und wir 
konnten gegenseitig viele 
Ideen und Anregungen 
mitnehmen und profi-
tieren. Die Aufgaben von 
Gemeinde, Bezirk, Land 
und Bund sind in den USA 
anders geregelt und auf-
geteilt, aber in manchen 
Bereichen auch ähnlich. 
Gänzlich anders geregelt 
ist zum Beispiel das Feu-
erwehrwesen - so gibt 
es in Newberg und den 

umliegenden Orten und 
Einzellagen keine freiwil-
ligen Feuerwehren und 
so muss die städtische 
Feuerwehr oft sehr lange 
Anfahrtswege in Kauf 
nehmen.

Ganz besonders inte-
ressiert zeigten sich die 
Amerikaner auch an einer 
stärkeren Verbindung der 
NMS Poysdorf und deren 
Schule in Newberg, die 
schon eine Partnerschaft 
mit einer japanischen 

Schule hat. Genauso inte-
ressiert waren sie am 
touristischen Konzept 
Poysdorfs. Die durchge-
führte E-bike Tour zum 
Winzer hat ihnen beson-
ders gefallen und wäre 
in Newberg und wahr-
scheinlich in ganz Oregon 
eine absolute Novität.

Vielleicht können wir beim 
geplanten Gegenbesuch, 
der in ca. 2 Jahren statt-
finden sollte, schon mehr 
berichten.

DELEGATION AUS NEWBERG

Für die beliebte Fernseh-
sendung „Österreich vom 
Feinsten“ wurde Ende 
September das nördliche 
Weinviertel im herbst-

lichen Licht in Szene 
gesetzt. Die Sendung 
präsentiert die schöns-
ten Ecken des nördlichen 
Weinviertels: von Schloss 

Loosdorf über das Krie-
gerdenkmal in Altlichten-
warth, dem Radyweg in 
Poysdorf bis zur Wind-
mühle in Retz und zum 
Galgenberg in Wilden-
dürnbach. 

Moderator Hans Knauß 
führte spannende 
Gespräche mit beson-
deren Gästen, wie bei-
spielsweise unserem Kel-
lergassenführer Emme-
rich Haimer im Radyweg. 
Viele unterschiedliche 
Musik- und Tanzgruppen 
wie die Stadtkapelle Laa, 
die Weinviertler Kirch-
tagsmusi und das Falken-
steiner Frauenkompott 

wurden von den ORF-
Kameras eingefangen. 
Hans Knauß war zudem 
hautnah bei der Weinle-
se mit Prinzessin Marie 
von Liechtenstein in der 
Hofkellerei Liechtenstein 
dabei. 

Ex-Schi-Profi Hans 
Knauß: „Ich wusste nicht, 
was mir bisher entgangen 
ist – das Weinviertel ist 
schon ein sehr beson-
deres Fleckerl, sozu-
sagen ‚Österreich vom 
Feinsten‘.“ Die Sendung 
wurde am 9. November 
um 20.15 Uhr in ORF 2 
ausgestrahlt. 

DREHARBEITEN MIT HANS KNAUSS FÜR 
„ÖSTERREICH VOM FEINSTEN“
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P L A K E T T E N Ü B E R G A -
BE ZUR TEILNAHME BEIM 
WETTBEWERB „STOLZ AUF 
UNSER DORF“ 2021

In den niederösterreichi-
schen Landgemeinden ist 
nichts los? Völlig falsch 
gedacht! Beim Besuch 
in Ketzelsdorf wird man 
vom Gegenteil überzeugt! 
Aktionen und aktives 
Mitgestalten des Lebens-
raumes und des Umfeldes 
durch die Bevölkerung, 
ohne große Vorgaben 
aber mit der gebüh-
renden Wertschätzung 
und der notwendigen 
Unterstützung seitens der 
Gemeindestube macht 
diese Gemeinde zu einer 
Vorzeigegemeinde.

Davon konnten sich 
Maria Forstner, Obfrau 
des Dachverbandes der 
Dorferneuerungsver-
eine NÖ und GF Walter 
Kirchler, NÖ.Regional, bei 
ihrem Besuch überzeu-
gen.

Der Dorferneuerungs-

verein aus Ketzelsdorf 
reichte im Jahr 2021 
Projekte im Rahmen der 
Aktion „Stolz auf unser 
Dorf“ beim Land NÖ ein 
und konnte für seine klei-
nen aber feinen Aktivi-
täten Fördermittel lukrie-
ren. Als sichtbares Zei-
chen der Wertschätzung 
erhielten alle Vertrete-
rinnen und Vertreter der 
Dorferneuerungsvereine 
eine Plakette, welche auf 
die umgesetzten Projekte 
sichtbar montiert wurden.

„Die Arbeit der Freiwil-
ligen in den Gemeinden 
ist ein unsagbarer Schatz, 
dieses kleine Dankeschön 
in Form der Plakette ist 
nur ein kleines sicht-
bares Zeichen der Wert-
schätzung! Die geleistete 
Arbeit, das soziale Netz-
werk des Miteinanders ist 
unbezahlbar!“ so Obfrau 
Maria Forstner.

Die Regionalberaterinnen 
und Regionalberater der 
NÖ.Regional leisten in der 
Begleitung der Dorfer-

neuerungsvereine einen 
wertvollen Beitrag in der 
Realisierung der Projekte. 
„Es ist ein unbeschreiblich 
erfüllendes Gefühl, die 
Ergebnisse des gemein-
samen Arbeitens präsen-
tiert zu bekommen, jedes 
Projekt oder jede Aktion 
ein Unikat für sich“, so 
Geschäftsführer Walter 
Kirchler.

Ketzelsdorf erhielt für das 
Projekt - KEGELBAHN FÜR 
ALT UND JUNG eine För-
derung im Rahmen der 
Aktion „Stolz auf unser 

Dorf“ vom Land Niede-
rösterreich. Ortsvorste-
her Erhard Seiser und 
Vereinsobmann Martin 
Loley begleiteten und 
kümmerten sich um die  
Errichtung der Kegelbahn 
neben dem Gemeinde-
gasthaus. 

Als sichtbares Zeichen der 
Wertschätzung erhielten 
wir von Frau Maria Forst-
ner und GF Walter Kirch-
ler eine Plakette, welche 
gleich nach dem Probe-
kegeln montiert wurde.

KLEINE AKTIONEN MIT GROSSER WIRKUNG – STOLZ 
AUF UNSER DORF

WANDERTAG POYSDORF
Traditionell fand am 
Sonntag nach dem Sturm-
fest der Poysdorfer Wan-
dertag statt. Start und 
Ziel war im Freigelände 
der WEIN+TRAUBEN Welt. 
Zu erwandern gab es zwei 
neue Routen mit unter-
schiedlichen Distanzen, 
wo traumhafte Herbst-
landschaft und einmalige 
Ausblicke genossen wer-
den konnten. 
Bei den Labstationen 

der Kolpingjugend, der 
Jugend Poysdorf und der 
Familie Hugl-Wimmer 
wurden Köstlichkeiten 
serviert um Energie für 
die nächsten Kilometer zu 
haben. Im Ziel verwöhnte 
die WEIN.zeit die fleißigen 
Wanderer mit regionalen 
Schmankerln.

copyright: NÖ.Regional
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Die Waidkameraden aus 
Kleinhadersdorf luden zur 
traditionellen Hubertus-
messe. Aufgrund starken 
Windes und auch zeitwei-
sen Regens wurde kurz-
fristig umdisponiert und 
der Festgottesdienst in 
die Kirche von Kleinha-
dersdorf verlegt.

Die feierliche Huber-
tusmesse wurde in 
gewohnter Manier von 
Pfarrer Bernd Kolo mit 
Unterstützung von Dia-
kon Thorsten Rabel zele-
briert. Für eine würdige 
Umrahmung sorgten die 
Jagdhornbläser Kleinha-
dersdorf, diesmal unter 

der Leitung von Hornmei-
ster Adam Simayr, sowie 
die Falkner des Österrei-
chischen Falknerordens.

Die Kleinhadersdorfer 
Jägerschaft, mit Jagdlei-
ter Klaus Hofer an der 
Spitze, konnte sich über 
zahlreiche Jägerinnen und 
Jäger aus nah und fern 
und über eine Vielzahl 
nichtjagender Besuche-
rinnen und Besucher und 
zudem über eine über-
volle Kirche freuen.

Im Anschluss an den 
Gottesdienst wurde zur 
Agape ins nahegelegene 
Feuerwehrhaus geladen. 

Dort wurden die vielen 
Gäste und Besucher mit 
Wildfleischprodukten aus 
eigener Erzeugung, mit 
edlen Weinen und fri-
schem Traubensaft aus 

der Region sowie mit 
Kaffee und Kuchen nach 
Großmutters Rezeptur 
verwöhnt.

WAIDMANNSHEIL

HUBERTUSMESSE 

Wenn Großveranstal-
tungen wie das Poysdor-
fer Winzerfest stattfinden, 
ist mit einem erhöhten 
Einsatzaufkommen im 
Rettungsdienst zu rech-
nen. 

Daher war während des 

Winzerfests die Rot-
kreuz-Ortsstelle Poysdorf 
durchgehend mit 2 Ret-
tungsfahrzeugen besetzt, 
um einerseits für die 
Gäste, andererseits wie 
gewohnt auch für die 
Bevölkerung da zu sein.

ERHÖHTES EINSATZAUF-
KOMMEN ERWARTET
Nach der zweijährigen 
Zwangspause konnte wie-
der das Poysdorfer Win-
zerfest stattfinden. Um 
das erwartete hohe Ein-
satzaufkommen bewälti-
gen zu können, wurde für 
den Zeitraum des Win-
zerfests die Besetzung an 
der Rotkreuz-Ortsstelle 
Poysdorf verstärkt. 

„Ganz besonders möch-
te ich mich bei den 
Kolleg*innen aus Laa 
bedanken, die uns unter-
stützt haben. Mit Ihnen 
und unseren Leuten war 
es uns möglich, 2 Ret-
tungswagen durchgehend 
zu besetzen“, so Ortsstel-
lenleiter Christoph Edlin-
ger. Insgesamt waren 25 
Sanitäter*innen in Dienst, 
welche 314 Dienststun-
den leisteten. Das Ein-
satzaufkommen war 

erfreulicherweise nied-
riger als angenommen.

KRÖNENDER ABSCHLUSS: 
DIE TEILNAHME AM 
UMZUG!
Natürlich durfte auch eine 
Teilnahme am Umzug 
nicht fehlen. Hierbei prä-
sentierten die Mitglieder 
der Ortsstelle Poysdorf 
sowie die in Poysdorf 
stationierte Hundestaffel 
diverse Leistungsbereiche 
und wiesen auf die neue 
#ehrensache Kampa-
gne hin. Denn eines ist 
klar, solch eine Leistung 
funktioniert nur mit viel 
ehrenamtlichem Einsatz. 

Interessierte können sich 
unter ehrensache.at über 
die Möglichkeiten zur 
Mitarbeit im Roten Kreuz 
Niederösterreich infor-
mieren.

WINZERFEST: ROTES KREUZ POYSDORF SORGTE VOR!
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CITIES – DEIN DIGITALER BEGLEITER
Die neue CITIES-App 
erleichtert den Alltag im 
Gemeindeleben und sorgt 
dafür, dass sich Bürge-
rInnen, Betriebe und Ver-
eine in unserer Gemeinde 
miteinander verbinden, 
um sich gegenseitig zu 
unterstützen und auf 
gemeinschaftlicher Basis 
voneinander zu profitie-
ren.

Das Konzept von CITIES-
App fußt auf zwei Säulen.

Einerseits unterstützt 
CITIES uns als Gemeinde 
dabei, auf den digitalen 
Zug der Zeit aufzusprin-
gen und andererseits ver-
sucht das Unternehmen 
durch sein Tun unse-
re regionale Wirtschaft 

zu stärken. Daher ist 
Poysdorf ab sofort auch 
ein Teil von CITIES. Das 
bedeutet:

1) U M F A S S E N D E R 
DIGITALER BÜRGER-
SERVICE – EINFACH & 
SCHNELL
Für BürgerInnen ist die 
App völlig kostenlos. Sie 
können diverse Anliegen 
schnell und unkompliziert 
an die jeweils zustän-
dige Gemeindestelle (inkl. 
Fotos und GPS-Koordi-
naten) übermitteln und 
sichergehen, dass diese 
zeitnah bearbeitet wer-
den. Zudem finden Sie 
wichtige Formulare und 
Kontakte der Gemein-
de auf einen Blick - falls 
gewünscht auch zum 

Download. App-Nutze-
rInnen erhalten außerdem 
ihren passenden Müllka-
lender für ihr Wohngebiet 
mit individuell gestalt-
barer Erinnerungsfunkti-
on.

2) REGIONALITÄT IM 
FOKUS
Lokale Betriebe & Ver-
eine nutzen die CITIES-
App ebenfalls, um ihre 
KundInnen/Mitglieder mit 
relevanten Informationen 
über Produkte, Dienst-
leistungen und diverse 
Tätigkeiten zu informie-
ren. App-NutzerInnen 
profitieren in der CITIES-
Bonuswelt von attrak-
tiven Sammelpass- und 
Coupon-Angeboten jener 
Betriebe, mit denen sie in 

der App verbunden sind. 
Mit jedem Einkauf bzw. 
Klick tragen NutzerInnen 
so automatisch einen Teil 
zur Förderung unserer 
regionalen Wirtschaft bei.

Werde Teil von CITIES & 
verbinde auch du dich mit 
Poysdorf!

Österreichweit haben sich 
bereits über 90 Gemein-
den und Städte mit CITIES 
verbunden, sowie rund 
5.000 Betriebe und 2.000 
Vereine. Über 70.000 
UserInnen nutzen die 
CITIES-App regelmäßig. 
Tendenz steigend.

Schritt für Schritt zur CITIES-App
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf Ihrem Smartphone.

MEHR  I NFOS  ZUR  AP P :
WWW.CITIESAPPS.COM

Laden Sie sich 
die CITIES-App in 
Ihrem App Store 
einfach kostenlos 
herunter.

1 Gescha� t!
Bestätigen Sie 
bitte Ihre E-Mail-
Adresse in Ihrem
Posteingang.

3Geben Sie Ihre
E-Mail-Adresse oder 
Telefon nummer ein 
& wählen Sie ein 
Passwort.

2 Geben Sie Ihren 
Namen & Geburts-
datum ein, um alle 
Funktionen voll 
nutzen zu können.

4 So einfach haben 
Sie alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick –
immer & überall.

6Verbinden Sie sich 
mit Ihrer Gemeinde/
Stadt & akti vieren 
Sie Ihre Benachrich-
tigungen.

5

9:41
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Tolle Vernissage - tolle 
Fotos bei der Preisver-
teilung des 2. Volkshil-
fe-Fotowettbewerbes 
im Volksheim. Mit dabei 
Volkshilfe-Bezirksvorsit-
zender Johann Kemin-
ger (in Vertretung von 
Vo lksh i l f e-P räs iden t 
NRaD Prof. Ewald Sacher), 
Bgm Josef Fürst, StR 
Hans-Peter Vodicka, GR 
Roland Hähsler und GR 
Christian Seiter, die vom 
Fotowettbewerb und von 
der Organisation durch 
Egon Englisch und seinem 
Team begeistert waren.

Egon Englisch gratulierte 
allen Preisträger*innen 
und bedankte sich auch 
bei den Firmen, Wein-
gütern, Instituten und 
Politiker*innen für die 
vielen Goodies, Preise 
und Pokale aber auch bei 
seinem Team für die tolle 
Unterstützung.

Von 312 Teilnehmer*innen 
wurden an die schönsten 
Fotos 46 Preise vergeben. 
Jeder bekam eine Urkun-
de und einen Preis.

Die Preisträger:
1. Platz: David Jilli (Öl-
Bild gespendet von NR 
Melanie
Erasim)
2. Platz: Lubica Hanjikova 
(Silb. verg. Ketterl v. Fa. 
Adam) 
3. Platz Johannes Binder 
(Öl-Bild gespendet von 
Hans-Peter Vodicka und 
Christian Seiter)

46 x 4. Plätze ex aequo
Alle 46 Fotos sind in einer 
Broschüre (á 3,00 Euro) 
zusammengefasst und 
am Samstag/Sonntag von 
14-18 Uhr im Volksheim 
zu besichtigen.

EINLADUNG:  Ab sofort 
kann beim „3. Volkshil-

fe-Fotowettbewerb 2023“ 
eingereicht werden.

Jede*r kann daran teil-
nehmen, es zählt der 
olympische Gedanke: 
Dabei sein ist alles. Wir 
freuen uns auf jede(n)
Teilnehmer*in. Jede(r) 
Teilnehmer*in gewinnt 
wieder einen schönen 
Preis und eine Urkunde.

Ende: 1. Mai 2023 - 
BITTE Fotos einzusenden 
an egonenglisch@aon.at 
mit mindestens 300 kb. 
Bitte nicht über Whats-
App. EMail, Tel.Nummer 
und Adresse bitte nicht 
vergessen.

Vernissage und Preisver-
teilung am Freitag, dem 
3. Juni 2023 im Volks-
heim Poysdorf.

VOLKSHILFE FOTOWETTBEWERB VERNISSAGE

Ende September wurde 
der Österreich-Tatort 
„Bauernsterben“ mit den 
Hauptdarstellern Adele 
Neuhauser und Harald 
Krassnitzer in Wetzels-
dorf gedreht. Norbert 
und Lawrence Lacken-
bauer stellten ihren land-
wirtschaftlichen Betrieb 
für die Dreharbeiten 
zur Verfügung. „Mir als 
Landwirt war beim Dreh 
sehr wichtig, dass die 
Hygienebestimmungen 
beim Betreten und Ver-
lassen des Hofes streng 
eingehalten werden, um 
die Keimeinträge für die 
Tiere so gering wie mög-
lich zu halten“, betont 
Norbert Lackenbauer. 

Auch in Bezug auf Coro-
na herrschte höchste 
Sicherheitsstufe, damit es 
zu keinen Ausfällen bei 
den Dreharbeiten kam. 
Es wurde nicht nur am 
Hof gedreht, sondern 
auch am Grundstück von 
Claudia und Hermann 
Lackenbauer, neben der 
Straußenfarm von Dieter 
Schwarz und vor dem Kir-
chenwirt. 

Die Handlung: Der Chef 
eines Schweinemastbe-
triebs liegt tot im Stall. Als 
die Spurensicherer begin-
nen, den Stall systema-
tisch abzusuchen, startet 
überraschend die auto-
matische Stallreinigung 

und zerstört die wenigen 
noch vorhandenen Spu-
ren. Hier sorgte die Feu-
erwehr Poysdorf für das 
nötige Wasser im Hinter-
grund.

Der Tatort aus Wetzels-
dorf wird im kommenden 
Jahr ausgestrahlt.

TATORT-DREH IN WETZELSDORF
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UNSERE GEMEINDE IST KLIMASCHUTZ-PIONIER!
POYSDORF ERHÄLT AUS-
ZEICHNUNG! 

Niederösterreich hat als 
erste Region Europas die 
Klimaziele des Landes 
auf die Gemeindeebene 
heruntergebrochen. Bis 
2030 soll die Abhängig-
keit von fossilen Brenn-
stoffen massiv reduziert 
werden: So soll etwa der 
Bestand an Öl-Heizungen 
am gesamten Gemeinde-
gebiet um 70 % reduziert 
werden. Besonders viele 
Öl- und Gasheizungen 
wurden 2021 in Poysdorf 
auf erneuerbare Hei-
zungen umgestellt.

Dafür wurde unsere 
Gemeinde von LH-Stv. 
Stephan Pernkopf als 
Pioniergemeinde ausge-
zeichnet. Wenn Sie noch 
mit Öl oder Gas heizen, 
lade ich Sie ein, nutzen 
Sie die attraktiven För-
derungen von Bund und 
Land beim Umstieg und 
stellen Sie jetzt um, dem 
Geldbörsel und dem 
Klima zuliebe!

Mit besten Grüßen, Ihr 
Bgm. Josef Fürst

RAUS AUS GAS & ÖL – 
REIN IN DIE ZUKUNFT
 
Fossile Energieträger wie 
Erdöl und Erdgas sind 
begrenzte Ressourcen, 
die bei der Verbrennung 
erhebliche CO2-Emissi-
onen verursachen. Neben 
den Treibhausgasen ver-
ursachen auch die För-
derung von Öl und Gas 
massive Umweltpro-
bleme. Derzeit belegen 
Gas- und Ölheizungen in 
Niederösterreich Platz 1 
und 5:
•Erdgas (28 %)
•Holz & biogene Brenn-
stoffe (22 %)
•Fernwärme (18 %) 
•Wärmepumpen & Solar-
anlagen (14 %)
•und Öl (12 %)

ÖLHEIZUNGSVERBOT IM 
NEUBAU 
Seit 1.1.2019 gilt für alle 
Gebäude in Niederö-
sterreich, die nach dem 
31.12.2018 bewilligt 
werden ein Aus für Hei-
zungen, die mit Heizöl, 
Kohle und Koks betrieben 
werden.

TOP-FÖRDERUNG FÜR 
IHRE UMSTELLUNG
Wollen auch Sie raus aus 
dem Öl und Gas? Dann 
lassen Sie sich die groß-
zügigen Förderungen von 
Bund und Land nicht ent-
gehen. Für die Umstel-
lung auf erneuerbare 
Alternativen erwarten Sie, 
beim Tausch der
•Ölheizung: 
  bis zu 10.500 €
•Gasheizung: 
  bis zu 12.500 €

Details dazu und Tipps 
für die Umstellung fin-
den Sie bei der Energie-
beratung NÖ unter www.
energie-noe.at/raus-
aus-dem-oel

100 % FÜR 
EINKOMMENSSCHWACHE
Für den Umstieg auf ein 
klimafreundliches Heiz-
system bekommen ein-
k o m m e n s s c h w a c h e 
Haushalte ab sofort bis 
zu 100 % gefördert. Infos 
dazu finden Sie unter 
www.energie-noe.at/
sauber-heizen-fuer-all

LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und eNu-
Geschäftsführer Herbert Greisberger gratulieren EGR 
Dieter Schreiber, UGR Dieter Schwarz und Vizebgm. 
David Jilli zur Auszeichnung als Pioniergemeinde im 

Klimaziel Öl & Gas!

FOTOSONDER-
AUSSTELLUNG VON 
JOHANNES BINDER

Vor Kurzem fand eine 
kleine Eröffnung der 
Fotosonderausstellung 
von Johannes Binder aus 
Altruppersdorf in der 
Raika Poysdorf statt. 

Das neue Thema der vie-

len Fotos lautet ‚Sehens-
werte Bauten - außen und 
innen‘, wo sich der Hob-
byfotograf vielen inte-
ressanten Gebäuden aus 
Poysdorf und Umgebung 
widmete.
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL AM 
9.10.2022

Über 30 Länder nehmen 
an der internationalen 
AES-Erhebung teil, in 
Österreich startet AES im 
Oktober 2022. AES steht 
für Adult Education Sur-
vey und wird vom Statis-
tischen Amt der Europä-
ischen Union (EUROSTAT) 
organisiert, für die nati-
onale Durchführung ist 
Statistik Austria verant-
wortlich. 

WORUM GEHT ES BEIM 
AES?
Wir erwerben im Laufe 
unseres Lebens viele 
Kenntnisse und Fähig-
keiten. Uns interessiert: 

Haben die Menschen in 
Österreich im letzten Jahr 
etwas Neues gelernt? Das 
kann beruflich oder privat 
gewesen sein. Dabei ist 
es egal, ob das über eine 
App am Handy, in einem 
Kurs vor Ort oder online, 
mit einem Online-Video 
oder im Freundeskreis 
war. Die AES-Erhebung 
erfasst diese Bildungs-
aktivitäten und liefert so 
ERKENNTNISSE FÜR DIE 
BILDUNGS- UND ARBEITS-
MARKTPOLITIK.  Für die 
Teilnahme sind KEINE 
BESONDEREN KENNT-
NISSE ODER FÄHIGKEITEN 
notwendig.

WER KANN TEILNEHMEN?
1) Statistik Austria wählt 
eine zufällige Stichprobe 
Erwachsener aus. 

2) Diese Personen werden 
schriftlich zur Teilnahme 
eingeladen. Nur von Sta-
tistik Austria eingeladene 
Personen können an der 
Befragung teilnehmen.

3) Als Dankeschön für die 
Teilnahme bekommen 

alle Befragten 10 Euro. Sie 
können zwischen einem 
Einkaufsgutschein oder 
der Weiterleitung einer 
Spende an ein österrei-
chisches Naturschutzpro-
jekt wählen.

WO GIBT ES WEITERE 
INFORMATIONEN?
www.statistik.at/aes
aes@statistik.gv.at

Wahlberechtigte: 4281
Anzahl Sprengel 12

Stimmen Prozent
Dr. Michael Brunner 60 2,18
Gerald Grosz 129 4,7
Dr. Walter Rosenkranz 534 19,45
Heinrich Staudinger 43 1,57
Dr. Alexander  
Van der Bellen

1521 55,39

Dr. Tassilo Wallentin 259 9,43
Dr. Dominik Wlazny 200 7,28

2746 100

Wahlstatistik:
Wahlberechtigte: 4281
Abgegebene Stimmen: 2839
gültige Stimmen: 2746
ungültige Stimmen: 93
Wahlbeteiligung: 66,32%

AES - WIE LERNEN ERWACHSENE?

FÜR PKW: 
Betreiber: EVN
Standort: Oberer Markt 17, 
     2170 Poysdorf

Betreiber: Smatrics
Standort: Baumfeldstraße 4,
     2170 Wetzelsdorf

Betreiber: EVN
Standort: Kolpingparkplatz, 
     Kolpingstraße 7, 
              2170 Poysdorf

Betreiber: Tesla Supercharger
Standort: Am Golfplatz 9, 
    2170 Poysdorf

Betreiber: Auto-Parisch
Standort: Wiener Straße 2, 
    2170 Poysdorf

FÜR E-BIKES:
Betreiber: Stadtgemeinde Poysdorf
Standort: Parkplatz unterhalb Brünner      
    Straße 28, 2170 Poysdorf

STROMTANKSTELLEN 
IN POYSDORF
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NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS UND NÖ SONDER-
FÖRDERUNG ZUM HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/23

Die Landesregierung 
hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederöster-
reicherinnen und Nie-
derösterreichern einen 
einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heiz-
periode 2022/23 in der 
Höhe von € 150,00 zu 
gewähren.

Zusätzlich wird aufgrund 
der aktuellen Teue-
rungswelle im Energie-
bereich (insbesonde-
re Heizkosten) für das 
Jahr 2022/2023 eine NÖ 
Sonderförderung zum 
He i zkos t enzuschuss 
2022/2023 in Höhe von € 
150,00 gewährt werden.

WER KANN DEN HEIZKO-
STENZUSCHUSS ERHAL-
TEN?

• Ausgleichszulagenbe-
zieherInnen
• BezieherInnen einer 
Mindestpension nach § 
293 ASVG
• BezieherInnen einer 
Leistung aus der Arbeits-
losenversicherung, die als 

arbeitssuchend gemeldet 
sind und deren Arbeits-
losengeld/Notstandshil-
fe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.
• Sonstige Einkommens-
bezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenricht-
satz nicht übersteigt.

VORAUSSETZUNGEN

•Österreichische Staats-
bürgerschaft
• Staatsangehörige eines 
anderen EWR-Mitglied-
staates sowie deren 
Familienangehörige
• Anerkannte Flüchtlinge 
nach der Genfer Konven-
tion
• Drittstaatsangehörige, 
wenn es sich um Famili-
enangehörige von
EWR-BürgerInnen im 
Sinne von Art. 24 in Ver-
bindung mit Art. 2 der
EU Richtlinie RL 2004/38/
EG handelt
• Hauptwohnsitz in NÖ, 
seit mindestens 6 Mona-
ten vor Antragstellung

• Monatliche Bruttoein-
künfte, die den jeweiligen 
Ausgleichszulagenricht-
satz gemäß § 293 ASVG 
nicht überschreiten

VON DER FÖRDERUNG 
AUSGENOMMEN SIND

• Personen, die keinen 
eigenen Haushalt führen
• Personen, die Sozial-
hilfeleistungen nach dem 
NÖ SAG beziehen
• Personen, die in Ein-
richtungen auf Kosten 
eines Sozialhilfeträgers 
untergebracht sind
• Personen, die keinen 
eigenen Heizaufwand 
haben, weil sie einen pri-
vatrechtlichen Anspruch 
auf Beheizung der Woh-
nung bzw. Bereitstellung 
von Brennmaterial besit-
zen (Ausgedinge, Pacht-
verträge, Deputate usw.) 
und diese Leistungen 
auch tatsächlich erhalten.
• alle sonstigen Per-
sonen, die keinen eige-
nen Aufwand für Heizko-
sten haben

Die Anträge können bis 
31.03.2023 unter Vorla-
ge des Einkommensnach-
weises und der e-card 
gestellt werden. Die Aus-
zahlung erfolgt durch das 
Amt der NÖ Landesregie-
rung.

Für Fragen steht Ihnen 
das Team im Bürger-
service der Stadtge-
meinde Poysdorf unter 
02552/2200-25 zur Ver-
fügung

Möbel
nach Maß

Küche 
nach Maß

Europas Nr. 1
Größter Küchenhersteller in EU.

Info: 0676 7648881
www.mtm.co.at 

Wohnraum, Bad, WC
Büro, Ordination uvm.

Mistelbach
Zufahrt neben LIDL

REDAKTIONS-
SCHLUSS

für die nächste Ausgabe
der Stadtnachrichten

DONNERSTAG,
9. MÄRZ 2023

Wir bitten Sie, Ihre Bei-
träge vor Redaktions-

schluss an 
gemeinde@poysdorf.at 

zu senden.
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INFRASTRUKTUR UND WIRTSCHAFT

Was gibt es Besseres als 
frische Lebensmittel aus 
der nächsten Umgebung? 
Gott sei Dank leben wir in 
Poysdorf in einem wun-
derschönen von Winzern 
und Landwirten gepfleg-
ten ländlichen Umfeld. 

Etliche haben bereits 
Äpfel, Birnen und Erdäp-
fel aus dem eigenen Gar-
ten eingelagert oder noch 
winterharten Salat gesät.

Trotzdem hat nicht jeder 
die Möglichkeit, seinen 

Vitaminbedarf selbst zu 
kultivieren. Da schafft der 
Saftladen Abhilfe: Denn 
hier findet man regionale 
Schmankerl oder liebe-
voll gefertigte Kunst-
handwerke von mehr als 
50 Produzenten aus dem 
Umkreis von 30 Kilome-
tern. Der tägliche Einkauf 
von Milch, Eiern, Wurst, 
Käse, Obst oder Teigwa-
ren kann also mit gutem 
Gewissen umweltbewusst 
erledigt werden. Im Ver-
kauf stehen die Produ-
zenten selbst und geben 
gerne Auskunft über ihre 
Produkte. 

Auch bei der Suche 
nach einem besonderen 
Geschenk wird man im 
Saftladen fündig: persön-
lich gestaltete Kerzen, 
kunstvoll verzierte Kera-
mik oder doch lieber ein 
individuell zusammenge-
stellter Genusskorb? Egal 
wofür Sie sich entschei-
den – mit Ihrem Einkauf 
im Saftladen bleibt die 
Kaufkraft in der Region.

ÖFFNUNGSZEITEN 
GANZJÄHRIG:
Montag bis Freitag: 
8 – 12 und 15 bis 18 Uhr
Samstag: 
8 – 12 Uhr

EINKAUFEN IN DER REGION FÜR DIE REGION

NEUE STRASSEN-
BELEUCHTUNG IN ERDBERG
Nach der Triftstraße 
wurde auch die Poys-
dorferstraße und ein Teil 
der Fürstenstraße umge-
rüstet.

LED Leuchten haben 
eine Vielzahl an Vortei-
len gegenüber der klas-
sischen Röhrenbeleuch-
tung. Eine wesentlich 
höhere Lichtintensität, 

sehr lange Lebensdauer, 
Dimmbarkeit und einen 
geringeren Streulichtver-
lust.

Fest steht, dass sie auf-
grund ihrer Eigenschaften 
einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten.
Deshalb werden wir den 
Umbau auf LED Leuchten 
weiter vorantreiben.

SANIERUNG DES BRÜCKEN-
GELÄNDERS BEIM FF-HAUS

Eigeninitiativ bemühte 
sich die Jugend Walter-
skirchen um die Sanie-
rung des Brückenge-
länders beim neuen FF 
Haus. Durch mühevolle 
Schleifarbeiten musste 
das Geländer vorab von 
Rost, alter Beschichtung 
und Schmutz befreit wer-

den, um dann erst den 
finalen Endanstrich zu 
bekommen. Dank den 
zahlreichen Jugendlichen 
erstrahlt das Geländer 
nun in einem Feuer-
rot – entsprechend dem 
angrenzenden Feuer-
wehrhaus!
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Bürgermeister a.D. Tho-
mas Grießl eröffnete ein 
technisches Vermes-
sungsbüro im ehem. 
Bezirksgericht in Poysdorf. 
Viele langjährige Freunde 
und Wegbegleiter kamen 
zur Eröffnungsfeier und 
wünschten viel Erfolg. Das 
Bioweingut Oppenauer 
verwöhnte die Gäste mit 
ausgezeichneten Weinen 
und Säften.

Bereits über 30 Jahre ist 
Thomas Grießl in der Ver-
messungsbranche tätig. 
Nun setzt er seine Erfah-
rung in der eigenen Firma 

IVG - Ingenieur VERMES-
SUNG GRIESSL um. Vor 
allem bei baubegleiten-
den Vermessungen ist der 
neue Betrieb in unserer 
Stadtgemeinde Ihr kom-
petenter Ansprechpart-
ner. Die Fa. Life Design 
von Gerald Hinterstei-
ner, ebenfalls in Poysdorf 
ansässig, unterstützte 
professionell mit der 
Gestaltung der Home-
page. 

Nähere Informationen 
finden Sie auf www.iv-
griessl.at.

HUBERTUSWEG SANIERUNG

VERMESSUNGSBÜRO ERÖFFNET

Im Juli wurde in Föllim 
am Hubertusweg ein Teil-
stück der Straße mit einer 
neuen Verschleißasphalt-
schicht überzogen.

Bei dieser Gelegenheit 
wurde auch gleich an 
der Kreuzung zur Hin-
tausstraße nach Klein-
hadersdorf ein Einlaufri-
gol gesetzt, das an den 
Regenwasserkanal ange-
schlossen wurde. Dieses 
Rigol soll bei Starkregen-

ereignissen das daneben 
befindliche Einlaufbecken 
entlasten und etwaigen 
Schlamm, der in die Ort-
schaft fließen kann, auf-
fangen.

Bei 36°C und heißem 
Asphalt besuchten GR 
Christine Oltmann und OV 
Michael Leisser die Mann-
schaft der Firma Pittel+ 
Brausewetter mit kalten 
Getränken und bedankten 
sich für ihren Einsatz.

Heuer fand erstmals das 
große Camping-Event 
„Abcampen“ des Cara-
van- und Camping Clubs 
Austria in Poysdorf statt. 
Die Teilnehmer wur-
den am Anreisetag vom 
CCA-Geschäftsführer 
Günther Schweizer und 
dem Team des ARBÖ-
Verkehrsradios mit einer 
Livesendung begrüßt. 
Die Camper haben ein 
umfangreiches Aus-

flugsprogramm genos-
sen und sind von unserer 
Weinstadt begeistert. 
„Der Campingplatz wurde 
in den letzten Jahren zu 
einem wahren Urlauber-
Magnet. Die Gäste sind 
begeistert von der Lage 
und der Ausstattung des 
Campingplatzes!“, freut 
sich Campingplatz-Ver-
antwortlicher Hans-Peter 
Vodicka.

ABCAMPEN IN POYSDORF
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In Poysdorf gibt es sechs 
Radrouten mit einer 
Distanz zwischen 15 
und 30 km: Familien.
rad.route, Saurüssel.rad.
route, Kellergassen.rad.
route, Wind.rad.route, 
Blumen.rad.route und 
Märchen.rad.route. Seit 
September zeigen zusätz-
lich zur Radwegbeschil-
derung auch Bodenmar-
kierungen den Weg an. 
Die Bodenmarkierungen 

präsentieren in Farbe die 
Symbole der jeweiligen 
Route. Die Markierungen 
sind an unübersichtlichen 
Stellen angebracht bzw. 
dort, wo kein Radweg-
schild montiert werden 
kann. Die Bodenmarkie-
rungen sind gut zu sehen 
und dienen zur besseren 
Orientierung.

RADROUTEN-BODENMARKIERUNGEN IN POYSDORF

VINO VERSUM TEAMAUSFLUG 

Am Mittwoch, dem 12. 
Oktober, ging es für das 

Vino Versum Team zur 
NÖ Landesausstellung 

nach Marchegg. 

Das gesamte Team inklu-
sive Kellergassenführern, 
Gästebetreuern, Kultur-
vermittlern, Traktorfah-
rern und Vorstandsmit-
gliedern wurden einge-
laden, das Schloss mit 
Führung zu besichtigen. 
Spannende Eindrücke 
rund um das Marchfeld 
konnten gesammelt wer-
den. Nach dem Mittages-
sen ging es ins March-
felder Storchenbräu, wo 
die Produktionsstätte 
besichtigt und die Pro-

dukte verkostet wurden. 

Den Abschluss des 
gemütlichen und inte-
ressanten Tagesausflugs 
bildete ein Besuch beim 
Heurigen Böswirth in 
Zistersdorf. 

Der Obmann des Vereins 
Vino Versum und Bür-
germeister Josef Fürst 
bedankten sich beim 
gesamten Team für den 
Einsatz während der tou-
ristischen Saison und die 
erstklassige Betreuung 
unserer Gäste in Poysdorf.

WANDERTAG JUGEND
Jedes Jahr am 26. Oktober 
veranstaltet die Jugend 
Altruppersdorf einen 
Herbstwandertag, zu dem 
mittlerweile auch schon 
zahlreiche Gäste aus den 
Nachbargemeinden kom-
men. 

Über 200 Wanderer 
nutzten das schöne Wet-

ter und wanderten bis 
nach Kleinhadersdorf und 
über Föllim zurück. 
An drei Labestationen 
konnten sie sich stärken, 
Ziel war bei der Alten 
Schule. Hier nutzten auch 
viele die Möglichkeit auf 
ein Mittagessen und einen 
gemütlichen Abschluss.
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Über ein volles Zelt durfte sich der SC Poysdorf beim 
heurigen Let‘z Fetz freuen! Gefeiert wurde bis spät in 
die Nacht mit den DJs Straße, Codex & Tyfco. Auch 
nächstes Jahr wird es wieder am 25. Oktober heißen: 
Let‘z Fetz - die Party kann beginnen!

LET‘Z FETZ

Der Verein „Straycats“ 
– HILFE FÜR STREUNER-
KATZEN IN DER STADT-
GEMEINDE POYSDORF 
ist am ersten Advent-
wochenende mit einem 
Stand beim Poysdorfer 
Christkindlmarkt vertre-
ten. Die freiwilligen Hel-
ferInnen warten mit haus-
gemachtem Glühwein und 
Punsch, köstlichen, geba-
ckenen Mäusen, Kera-
mik und dem aktuellen 
Straycats-Kalender auf 
und freuen sich auf zahl-
reichen Besuch. 

Das Projekt „Straycats“ 

wurde vor 7 Jahren ins 
Leben gerufen mit dem 
Ziel, die Streunerkat-
zen-Population dauer-
haft einzudämmen und 
damit großes Tierleid zu 
verhindern. Dafür wer-
den Streunerkatzen mit 
speziellen Katzenfallen 
eingefangen und nach 
erfolgter Kastration durch 
den Tierarzt wieder an 
ihrem angestammten 
Platz in die Freiheit ent-
lassen. Neben diesem 
Kernprojekt betreuen 
die „Straycats“-Helfe-
rInnen regelmäßig die 
permanenten Futterstel-

len, kümmern sich um 
Streuner, die tierärztliche 
Betreuung benötigen und 
versuchen für aufgefun-
dene Babykätzchen einen 
Fixplatz bei Tierfreunden 
zu finden. 

UNTERSTÜTZUNG DURCH 
DEN KAUF DES „STRAY-
CATS“ KATZENKALEN-
DERS
Das Projekt wird zum 
großen Teil von privaten 
Tierfreunden getragen 
und finanziert. Der Ver-

kauf von Glühwein & Co 
und vor allem des Kat-
zenkalenders 2023 am 
Weihnachtsmarkt ist 
dabei eine sehr wichtige 
Finanzierungsmöglich-
keit für „Straycats“. Eini-
ge Poysdorfer Betriebe 
unterstützen die Aktion 
auch mit dem Aufstellen 
von Spendengläsern. 

Info/Kontakt: facebook 
„Straycats“ 

STRAYCATS BEIM POYSDORFER CHRISTKINDLMARKT

Am 24.08.2022 wurde dem Obmann des Verschöne-
rungsvereins Poysdorf, Herrn Manfred Messinger, von 
der RB im Weinviertel eine Parkbank beim „Bonner-
Keller“ an der Brünnerstraße übergeben.

PARKBANKÜBERGABE
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FAHRZEUGSEGNUNG DES 
NEUEN HLF2-AUTOS

Am 19.06. fand in Walter-
skirchen im Rahmen der 
Abschnittsfeuerwehrlei-
stungsbewerbe die Fahr-
zeugsegnung des neuen 
HLF2 statt. 

Der Feuerwehrkomman-
dat Franz Olscher mit-
samt dem Walterskirch-
ner Kommando bedankte 

sich herzlichst bei Silvia 
Hermann und Elisabe-
th Fischer für die Über-
nahme der Patenschaft. 
Zukünftig wird die FF 
Walterskirchen mit einem 
modernst ausgestatteten 
Fahrzeug zu ihren hof-
fentlich wenigen Einsät-
zen unterwegs sein!

Sportlich startete das 
Oktoberfest des SCU 
Poysbrunn/Falkenstein 
mit einem U-09 Meister-
schaftsturnier der SPG 
Poysbrunn/F. Gastmann-
schaften waren der FC 
Mistelbach und der SC 

Ladendorf.

Anschließend folgte das 
U-14 Meisterschafts-
spiel gegen die SPG 
Hauskirchen, das SPG 
Poysbrunn/F. mit einem 
6:1 Sieg für sich ent-

scheiden konnte.

Um die Bewirtung der 
Gäste in der geöffneten 
Sporthalle kümmerte sich 
wieder das „Falkenstei-
ner Stüberl“ - Karl Krupp 
in Zusammenarbeit mit 
dem SCU Poysbrunn/Fal-
kenstein. Für Stimmung 
und Unterhaltung in der 
Sporthalle sorgte heuer 
erstmals die Band „FolkX-
time“.

Für die offizielle Eröff-
nung unseres Oktober-
festes - den Bieranstich 
- sorgten der Poysdorfer 
Bürgermeister Josef Fürst 
und Jugendleiter Mar-
kus Hirtl mit Unterstüt-

zung von den Stadträten 
David Jilli und Hans-Peter 
Vodicka sowie Gemein-
derätin Tanja Kapusta, 
Sektionsleiter-Stellver-
treter Ronald Luckner 
und Kulturwartin Manuela 
Bayer.

Am Sonntag folgte der 
verlängerte Frühschop-
pen mit den „Weinviertler 
Mährischen Musikanten“. 
Nach dem Frühschop-
pen folgte die Verlosung 
vieler schöner Preise der 
Bausteinaktion.  Bei guter 
Stimmung entwickelte 
sich der verlängerte Früh-
schoppen für manche zu 
einem Dämmerschoppen 
...

OKTOBERFEST DES SCU POYSBRUNN/FALKENSTEIN

SC POYSDORF-NEWS
Nach jahrelanger Pause 
gibt es wieder eine 
Damenfußballmannschaft 
in Poysdorf. Trainiert wird 
seit 2 Monaten jeden 
Freitag um 18:30.
Betreut wird das Team 
von Fritz Hager und Nadi-
ne Remes.

2. Reihe: Fritz Hager, 
Janner Verena, Bittmann 
Celine, Janner Julia, Ebin-

ger Milena, Tindl Yvonne, 
Remes Nadine.
1. Reihe: Kemminger Lea, 
Neustifter Laura, Kadic 
Almedina, Schalkhammer 
Nina, Waismayer Sophie.

Weiters zählen zum 
Kader:  Kraus Laura, Kraus 
Hannah,  Frank Romana, 
Heuer Caro, Schliefellner 
Verena.



SEITE 19

SPORT | FAMILIE - KINDER - JUGEND

WINZERLAUF 2022
Am 8. Oktober fand der 
39. Poysdorfer Win-
zerlauf im Rahmen des 
Sturmfestes statt. Schon 
am Nachmittag bei den 
Kinderbewerben war die 
Gstetten gut gefüllt. Beim 
anschließenden Haupt- 
und Hobbylauf über 10 
bzw. 3,3 km taten es 
dann knapp 200 Erwach-
sene den Kindern gleich! 
Rein sportlich setzten sich 
Anna Dersch und Alexan-
der Gube, später auch 
Gewinner des Weinviertler 
Laufcups, klar durch! Sie-

ger an dem Abend waren 
aber am Ende viele. Beim 
anschließenden Sturmfest 
und einem sehr gemüt-
lichen Ausklang war viel 
zu besprechen und schon 
es konnten schon erste 
Pläne für das große Jubi-
läum, dem 40-igsten, im 
Jahr 2023 geschmiedet 
werden. 

Im Bild der sportliche 
Nachwuchs des SC-Poys-
dorf/Wetzelsdorf der sich 
geschlossen am Lauf 
beteiligte.

HERBSTTURNIER DES TC POYSDORF
Tolle Beteiligung herrsch-
te beim traditionellen 
Herbst Doppel-Mixed 
Turnier des TC Poysdorf.
Besonders erwähnenswert 
waren die Auftritte der 
Kinder Maximilian Kraus 
und Mahir Karovic, die 
mit ihren Eltern eine Paa-
rung  bildeten und durch 
ihr Können und Ehrgeiz 
die Arrivierten forderten 
und so ein Versprechen 
für die Zukunft abgaben. 
Obwohl der Spaß und die 
Geselligkeit im Vorder-

grund standen, konnte 
nach 7 gespielten Begeg-
nungen Franz Knoll mit 
seinem Partner Mag. 
Klaus Kaweczka die mei-
sten Siege erringen. 

Beim gemütlichen Aus-
klang bilanzierte Obmann 
Helmut KRAUS über eine 
überaus  erfolgreiche 
Saison mit Meistertitel, 
Jugendarbeit und ein wei-
teres Ansteigen der Mit-
gliederzahl. 

BANKSPENDE FÜR DEN 
KINDERSPIELPLATZ 

KETZELSDORF
Am 7. September fand die Übergabe einer Parkbank 
für den Kinderspielplatz Ketzelsdorf statt.  Gesponsert 
wurde diese von der RB im Weinviertel.
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KINDERSPIELPLATZ IN ERDBERG
In den Jahren 1998-2000 
wurde im Rahmen der 
Sanierung des Dorfstadls 
auch der Kinderspielplatz 
zwischen Feuerwehr und 
dem Dorfstadl eingerich-
tet. Anfänglich standen 
eine Schaukel, Rutsche 
und ein Kletterturm für 
die Erdberger Kinder zur 
Verfügung. 

Die Einrichtung des Kin-
derspielplatzes wurde von 
mehreren Freiwilligen der 
Vereine Dorferneuerung, 
Verschönerungsverein, 
Freiwillige Feuerwehr und 
anderen Freiwilligen des 
Ortes errichtet und ganz-
jährig betreut. 

Im Laufe der Jahre sind 
die Geräte immer wie-
der saniert, erneuert und 
erweitert worden. 

Heuer wurde der Spiel-
platz um eine Wippsch-
aukel, ein Karussell und 
eine Kleinkinderschau-
kel erweitert. Die Ein-
richtungen werden von 
den Kindern ausgiebig 
benützt und der Kinder-
spielplatz wurde auch ein 
Treffpunkt für die Müt-
ter zum Erfahrungsaus-
tausch. 

Die ruhige Lage abseits 
der Bundesstraße 7 
gewährleistet ein gefahr-
loses Spielen der Kin-

der und eine Erholung 
für die Begleitpersonen. 
Wir danken der Gemein-
de Poysdorf für die 
Bereitstellung der neuen 

Geräte, für die jährliche 
Überprüfung der gesam-
ten Anlage und für die 
ständige Unterstützung 
bei der Erhaltung. 

Unter dem Titel „Be my 
guide- I want to know 
your culture“ arbeitet die 
Mittelschule Poysdorf seit 
zwei Jahren international 
mit Schulen aus Litau-
en, der Slowakei, Polen 
und der Türkei im Rah-
men eines Erasmus+ Pro-
jektes zusammen. Ziel 
ist, sowohl die eigenen 

Wurzeln, also Besonder-
heiten, Traditionen und 
Bräuche Österreichs, zu 
erforschen, aber natür-
lich auch die der ande-
ren Länder kennen zu 
lernen. Diese Kooperati-
on, die pandemiebedingt 
in den ersten eineinhalb 
Jahren hauptsächlich mit-
tels Onlinemeetings und 

gegenseitiger Aufgaben-
stellung am Computer 
erfolgte, dient dazu, die 
gegenseitige Wertschät-
zung und den Respekt 
fremden Kulturen gegen-
über zu fördern. 

Im Mai dieses Jahres 
hatte eine Schülergrup-
pe in Begleitung der bei-
den Lehrerinnen Martina 
Schreiber und Eva-Maria 
Zeiner endlich die Mög-
lichkeit, die Partnerschule 
in Hummene (Slowakei) 
persönlich zu besuchen. 
Sie wurden sehr gast-
freundlich aufgenommen 
und konnten wertvolle 
Einblicke in das Schul-
leben gewinnen und 
natürlich auch Sehens-
würdigkeiten in der 
Umgebung besuchen. 

Die zweite Reise führte 

eine weitere Schülergrup-
pe in die litauische Stadt 
Kedainiai. Auch hier ver-
brachten sie eine Woche 
mit sehr abwechslungs-
reichem Programm und 
lernten wiederum neue 
Schüler:innen aus den 
anderen Partnerländern 
kennen. 

Für kommenden März 
wäre eine dritte Reise 
nach Istanbul geplant, 
die hoffentlich ebenfalls 
möglich sein wird. 

Das Projekt gibt allen 
Beteiligten die Chan-
ce, Einblicke in ande-
re Kulturen zu erhalten, 
Sprachkenntnisse und 
digitale Kompetenzen zu 
verbessern und Freunde 
über Grenzen hinweg zu 
finden.

ERASMUS+ PROJEKT DER MITTELSCHULE
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in der 
Bibliothek Poysdorf 

 

Das Eltern-Kind-Café ist eine gemütliche Gruppe für Mütter mit Babys bis zum zweiten 
Lebensjahr.  Das Treffen bietet die Möglichkeit, sich mit anderen Müttern zu allen Themen 
rund ums Leben mit Kindern und Elterndasein auszutauschen. Väter sind ebenfalls herzlich 
willkommen!  

Neben dem Austausch werden auch sprachliche Impulse angeboten, wie zum Beispiel 
gemeinsames Musizieren oder Fingerspiele entdecken.   

Organisiert wird die Gruppe von Sozialpädagogin Andrea Loley und Inklusive 
Elementarpädagogin Nadine Rieder.  

Das Eltern-Kind-Café findet in den Räumlichkeiten der Bibliothek Poysdorf 
(Liechtensteinstraße 1) statt. 

 

 

 Die nächsten Termine sind: 

 16. November 2022 

 14. Dezember 2022 

 18. Jänner 2023 

 Jeweils von 09:30 – 10:30 Uhr 

 

 

Das Eltern-Kind-Café ist kostenlos und kann ohne Anmeldung besucht werden.  

Bei Fragen kannst du dich gerne bei uns melden: 
Andrea 0676 78 28 410 
Nadine 0650 71 31 325 

 

Kommt doch vorbei, wir freuen uns auf EUCH! 
 

JUGEND IST ZUKUNFT!
Poysdorf hat sich für 
die Zertifizierung als 
„NÖ Jugend-Partnerge-
meinde“ beworben und 
hat sich nach Begutach-
tung durch eine Fachjury 
qualifiziert. „Im Rahmen 
einer Festveranstaltung 
am 14. Oktober 2022 in 
der Messe Tulln wurde 
uns diese Auszeichnung 
durch Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister 
überreicht“, erklärt  Bür-
germeister Josef Fürst.
Diese Zertifizierung ist 
von 2022 bis 2024 gül-
tig und stellt für unsere 
Gemeinde ein besonderes 
Qualitätszeichen, das 

Jugendarbeit mit hoher 
Qualität und umfang-
reichem Angebot auf-
zeigt. Bürgermeister Josef 
Fürst wurde von Stadt-
rätin Sabine Lenk zu der 
Feier begleitet.

Jugendarbeit ist eine 
langfristige Investiti-
on in die Zukunft, des-
halb unterstützt Poysdorf 
Jugendvereine, Jugend-
gruppen und -organisati-
onen und fördert unseren 
Nachwuchs.

„In Poysdorf arbeiten wir 
mit der Jugend und für 
die Jugend“, betont Bür-

germeister Josef Fürst, 
der auch die Jugendlichen 
einlädt, sich selbst und 
ihre Ideen einzubrin-
gen. Als Ansprechpart-

ner stehen er selbst und 
die Gemeindejugendrätin 
Amelia Rieder gerne zur 
Verfügung.

Zum Schulbeginn werden 
auch heuer wieder die 
beliebten Jausenboxen 
vom GAUM verteilt. 

Jeder Tafelklassler im 
Verbandsgebiet erhält 
eine Box, um von Anfang 
an die Jause abfallfrei in 
die Schule mitzunehmen. 

Mit der Benützung der 

Jausenbox tragen die 
Schülerinnen und Schü-
ler so jeden Tag zum 
Umweltschutz bei, denn 
man erspart sich das Ein-
packen mit Alufolie oder 
Butterbrotpapier. Und 
durch die Abbildung der 
Familie Tonni werden die 
Kinder auch gleich an 
die richtige Mülltrennung 
erinnert.

VERTEILUNG VON 
JAUSENBOXEN
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JETZT IST MIR LEICHTER!
Liebe Leserinnen und 
Leser,
„jetzt ist mir leichter und 
ich sehe den nächsten 
Schritt klarer“, diese Ant-
wort höre ich oft wenn 
ich am Ende einer Bera-
tungsstunde die Klienten 
um einen Abschlusssatz 
bitte. Oft fühlen sich Men-
schen in einer Krisensitu-
ation wie in einem dich-
ten Nebel gefangen und 
erkennen den eigenen 
Lebensweg nicht mehr. 
Dabei verlieren sie auch 
die schönen vorhandenen 
Dinge am Wegesrand, wie 
herzliche Freundschaften, 
gute Nachbarschaften, 
faire Arbeitsbedingun-
gen, intakte Familienver-
hältnisse aus den Augen. 
Unser Team (siehe Foto) 
in der Beratungsstelle 
möchte Ihnen Wegweiser 

sein und Sie bei der Suche 
IHRES Weges unterstüt-
zen, beraten und aus dem 
Nebel begleiten. 

Wir beraten in Bezie-
hungskrisen, Erziehungs-
fragen, Ängsten, schwie-
rige Lebenssituationen, 
finanziellen Schwierig-
keiten, beruflichen Tur-
bulenzen, Gewalt, Verlust 
eines geliebten Menschen 
oder Tieres, Einsamkeit, 
Trennung und Scheidung, 
Neuorientierung, Krank-
heit und vieles mehr. 

Außerdem bieten wir die 
Elternberatung nach § 95 
AußStrG bei Scheidung an 
und stellen Ihnen nach 
der Beratung die notwen-
dige Bestätigung für das 
Gericht aus.

Unser Angebot richtet 
sich an Frauen und Män-
ner jeden Alters, Paare, 
Familien, Jugendliche und 
Kinder.

Wir stehen für:
ANONYMITÄT– KOSTEN-
FREIHEIT – VERSCHWIE-

GENHEIT
Wir hören Ihnen zu und 
sind für Sie unter: 0664 
885 226 93 zwecks indi-
vidueller Terminverein-
barung erreichbar. Sie 
finden uns in Poysdorf, 
Dreifaltigkeitsplatz 8/8. 

SENIORENAUSFLUG

Pandemiebedingt fie-
len in den letzten Jahren 
die durch Hermann Silvia 
schon langjährig organi-
sierten und sehr beliebten 
Seniorenfahrten aus.

Am 06.07. war es dann 
soweit und 58 Personen 
traten die Reise zur Burg 
Forchtenstein an. Nach 
einer interessanten Füh-
rung und einem anschlie-
ßenden Mittagessen in 
der Burg ging es weiter 
ins Glasmuseum „Die glä-

serne Burg“ der Familie 
Kuchler in Ebreichsdorf. 
Den Abschluss verbrachte 
die Gruppe beim Heurigen 
bevor wieder die Heimrei-
se angetreten wurde.

Bester Dank gilt Fr. Her-
mann Silvia für ihr Enga-
gement all diese Reisen 
zu organisieren sowie der 
Firma Schiefer, die mit 
kompetenten Mitarbeitern 
immer für Sicherheit im 
Personentransport sor-
gen.
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E-SICHER, E-DABEI: 
E-REZEPT LÖST
PAPIERREZEPT AB

Das Rezept der Zukunft 
braucht kein Papier, denn 
das e-Rezept gilt nun in 
ganz Österreich. Anfang
des Jahres wurde das 
e-Rezept gestartet, 
inzwischen kann es in 
allen öffentlichen Apo-
theken eingelöst werden. 
Bereits in den vergange-
nen zwei Jahren ist die 
Anzahl der Papierrezepte
pandemiebedingt deut-
lich zurückgegangen, nun 
werden für die ÖGK mehr 
als 1 Million e-Rezepte 

pro Woche digital ausge-
stellt, seit Jahresbeginn 
sind es mehr als 17 Mil-
lionen.

Doch was ist nun eigent-
lich anders: Das e-Rezept 
wird von Ärztinnen und 
Ärzten in der Ordination
über eine spezielle Soft-
ware erstellt. Gleichzeitig 
wird ein QR-Code gene-
riert, den Versicherte über
die App Meine ÖGK abru-
fen können und in der 
Apotheke zeigen können. 
Eine weitere Möglichkeit,
um an sein verschrie-
benes Präparat zu kom-
men, ist, via e-card oder 

über einen zwölfstelligen
alphanumerischen Code. 

„Das Ziel der ÖGK ist 
es, Digitalisierung auf 
allen Ebenen möglich zu 
machen – für Versicherte,
Vertragspartner und Ver-
tragspartnerinnen sowie 
Dienstgeber und Dienst-
geberinnen. Das e-Rezept 
ist ein Meilenstein in der 
Versorgung“, sagt Bern-
hard Wurzer, Generaldi-
rektor der Österreichi-
schen Gesundheitskasse.

Wichtig ist außerdem die 
Einbindung der Ärzte-
schaft und Apotheken. 

Schon vor dem fina-
len Rollout Ende des 
ersten Halbjahres war 
der Anklang bei den Ver-
tragspartnerinnen und 
Vertragspartnern sehr 
gut. Aktuell nutzen 90 
von 100 Hausärztinnen 
und Hausärzten das digi-
tale Angebot und auch in 
89 von 100 Hausapothe-
ken wird es verwendet.

RÜCKFRAGEHINWEIS:
Österreichische Gesund-
heitskasse
Mag.a Marie-Theres 
Egyed
presse@oegk.at
www.gesundheitskasse.at

ÖGK GESUNDHEITSBAROMETER: ALLES, WAS
SIE ZUM NEUEN E-REZEPT WISSEN MÜSSEN

AUSZEICHNUNG FÜR VOLKSHILFE POYSDORF
Die Volkshilfe Poysdorf 
erhielt am 29. September 
in St. Pölten die Auszeich-
nung „Seniorenfreund-
liche Initiative“. Seit 2002 
werden Gemeinden und 
Initiativen in Niederö-
sterreich ausgezeichnet, 
die sich um die Anliegen 
der älteren Bevölkerung 
in ihrer Gemeinde mit 
einer Infokampagne mit 
Vorträgen zu den The-
men Pflegegeld, Demenz 
und (Ver)erben verstärkt 
annehmen. Egon Englisch 

nahm in Begleitung von 
Brigitta & Lothar Straub 
und Ingeborg Pete-
linz die Auszeichnung 
von LHfrau-Stv. Franz 
Schnabl, GVV-Präsident 
Rupert Dworak, PVÖ-NÖ-
Präsident Hannes Bauer 
und VH-Präsident Ewald 
Sacher entgegen. Auch 
die Volkshilfe Mistelbach 
erhielt diese Auszeich-
nung. Niederösterreich-
weit wurden 22 Gemein-
den ausgezeichnet.
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KLIMAKABARETT ZU GAST IM 
WEINVIERTLER DREILÄNDERECK  

Am 23. September 2022 
machte das „Klimakaba-
rett: Der 8te Tag“ in Poys-
brunn Station. Dabei regte 
Hans-Peter Arzberger 
(DieStückschmiede) das 
interessierte Publikum 
mit seinen humorvollen 
Betrachtungen über die 
Verfügbarkeit von Res-
sourcen oder unser Kon-
sumverhalten abwech-
selnd zum Lachen und 
zum Nachdenken an. Die 
Gäste brachten als Eintritt 
Gegenstände mit, die sie 
selbst nicht mehr brau-
chen und erhielten dafür 
am Ende einen anderen 
Gegenstand. Die Veran-
staltung wurde im Rah-
men der KLAR! Maßnah-
me zur Kommunikation 

und Bewusstseinsbildung 
organisiert. Herzlicher 
Dank gilt – allen voran 
Ortsvorsteher Franz Vin-
zenz und Erwin Christ - 
sowie allen Mitwirkenden 
des Vereins Märchendorf 
Poysbrunn für die Abhal-
tung des Kabarettabends! 

Vernetzungstreffen KLAR! 
Weinviertler Dreilände-
reck in Poysdorf 

Die KLAR! Aktivitäten 
brauchen Planung und 
Steuerung. Dazu fand 
Ende des Sommers 2022 
ein Treffen der KLAR! 
Gemeindevertreter:innen 
in Poysdorf statt. Gestar-
tet wurden dabei diverse 

Aktivitäten wie ein 
gemeinsames Grünraum-
konzept, Planung von 
Baum- und Heckenpflanz-
aktionen, Durchführung 
einer Flurplanung und 
weitere Projekte. 

Wer auf dem Laufenden 
bleiben möchte findet 
aktuelle Infos unter www.
wde.at  

WAS IST KLAR!? 

Das Förderprogramm 
KLAR! – Klimawandel-
Anpassungsmodellregion 
wurde vom Klima- und 
Energiefonds in Koopera-
tion mit dem Bundesmini-
sterium für Klimaschutz, 

Umwelt, Energie, Mobili-
tät, Innovation und Tech-
nologie (BMK) initiiert. 
Ziel des Programmes ist 
es, Regionen und Gemein-
den die Möglichkeit zu 
geben, sich auf den Kli-
mawandel vorzubereiten, 
mittels Anpassungsmaß-
nahmen die negativen 
Folgen des Klimawandels 
zu minimieren und die 
sich eröffnenden Chancen 
zu nutzen. 

KONTAKT: 
KLAR! Management Wein-
viertler Dreiländereck 
T: +43 664 85 43923 
M: klar@wde.at; 
www.wde.at 

SAVE THE DATE
5. Dezember 2022, 18.00 Uhr

Kickoff für die KLAR! Inforeihe zur Land- und Forstwirtschaft im Klimawandel
Ort: Bezirksbauernkammer Mistelbach

Infos zu Inhalten, Vortragenden & Co unter www.wde.at
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TROCKENRASENPFLEGE – GREEN BELT CAMP
Dieses Jahr fand wieder 
das Green Belt Camp am 
Campingplatz „Veltliner-
land“ in Poysdorf statt. 
Im Rahmen eines fast 
zweiwöchigen Green-Belt-
Work-Camps kümmert 
sich der Naturschutz-
bund NÖ gemeinsam mit 
Jugendlichen aus aller 
Welt um ihre Erhaltung. 

„Es war ein voller Erfolg 
und wir konnten wie-

der viel für die Natur im 
nordöstlichen Weinvier-
tel erreichen!“, freut sich 
Organisatorin Sarah Gross 
vom Naturschutzbund. 

Das Team engagiert sich 
dafür, die artenreichen 
Trockenrasen, die wert-
volle Rückzugsinseln sel-
tener Tier- und Pflanzen-
arten sind, zu bewahren. 

KOMPOSTGEFLÜSTER
RASEN ODER NICHT 
RASEN – DAS IST HIER DIE 
FRAGE!

Der Herbst ist gekom-
men, die Gartenarbeit 
für diese Saison geht in 
den Endspurt und rund-
herum werden die Gärten 
vor dem Winter in Ord-
nung gebracht. Die Beete 
werden abgeräumt, die 
Hecken geschnitten, Laub 
gerecht und das Gras ein 
letztes Mal gemäht.

Die dabei entstehenden 
Abfälle können selbstver-
ständlich über die Bioton-
ne entsorgt werden. Doch 
letztens machten wir eine 
Entdeckung auf unserer 
Kompostanlage, die uns 
wieder einmal nachdenk-
lich gestimmt hat: Kann 
es sein, dass tatsächlich 

jemand denkt, dass ein 
Kunstrasenteppich aus 
echtem Gras besteht??? 

Na klar: Rasen ist grün, 
Grünschnitt gehört in die 
Biotonne. Aber wenn der 
Rasen gar nicht echt ist 
… kann jemand wirklich 
denken, dass er trotz-
dem kompostiert werden 
kann? Nur weil der Tep-
pich grün ist? Anschei-
nend denkt jemand so, 
denn der Kunstrasentep-
pich wurde in der Bioton-
ne entsorgt und ist so auf 
unserer Kompostanlage 
gelandet. Aber wir möch-
ten das gerne aufklären: 
Nur weil der Rasenteppich 
den Sommer über den Bal-
kon „begrünt“ hat, wird er 
noch lange nicht zu orga-
nischem Abfall im Herbst. 
Der Kunststoff-Teppich 

muss in den Restmüll! 
Denn die grüne Farbe 
allein reicht leider nicht 
aus, um den Polypropy-
len- oder „Polyirgendwas“-
Teppich als organisch und 
kompostierbar durchge-
hen zu lassen!

Kuriose Dinge, die wir auf 
unserer Kompostanlage 
immer wieder erleben … 
manchmal kommt man 
aus dem Staunen und 
Kopfschütteln gar nicht 
mehr heraus …

Familie Marchhart aus Föllim entsorgt seit 1995 
die Bioabfälle aus den Biotonnen der Gemeinden 
Altlichtenwarth, Bernhardsthal, Drasenhofen, Fal-
kenstein, Großkrut, Hausbrunn, Herrnbaumgarten, 
Ottenthal, Poysdorf, Rabensburg und Schratten-
berg. 
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Ab ins Gelbe
Bald können Gelber Sack und Gelbe Tonne mehr: denn ab 01.01.2023 werden 
alle Verpackungen, außer Glas und Papier, über die gelben Behälter entsorgt. 
Das bringt ein einheitliches System in ganz Niederösterreich und mehr Wert-
stoffe für den Recycling-Kreislauf. 

Verpackungen aus Kunststoff  
Flaschen, Becher, Wurst- und Käseverpackungen, Chipssackerl, Zahnpastatuben, Plastikverpa-
ckungen von Teigwaren etc. 

Verpackungen aus Metall 
Getränkedosen, Konservendosen, Tuben aus Metall, Aludeckel,  
Aluschüsserl (zB von Fertigerichten), Kronkorken etc. 

Getränkeverbundkartons  
Milch- und Saftpackerl etc. 

Verpackungen aus anderen Materialien Wurstpapier, Fleischtassen, Keramikverpackungen (zB 
Keramikschüsserl von Kerzen), Holzverpackungen, Verpackungen aus Stoff (zB von Seifen, Jute-
säcke von Mandarinen oder Erdäpfel), Verpackungen aus biologischen Materialien (die nicht kom-
postiert werden können dh kein Zertifikat oder Kompostkennzeichen haben), Verpackungen aus 
Styropor

Weitere Infos auf www.insgelbe.at

Das kommt ab 2023 in den Gelben Sack:

Im Rahmen des europäischen Kreislaufwirtschaftspaketes wurden neue Vorgaben für das Recyc-
ling von Verpackungskunststoffen geschaffen, wonach diese bis 2025 zu 50% zu recyceln sind. Für 
ganz Österreich bedeutet das, dass zukünftig 240.000 Tonnen Kunststoffe getrennt gesammelt 
werden müssen - derzeit sind es etwa 170.000 Tonnen.

Daher setzen die NÖ Umweltverbände auf ein zukunftsfittes, einheitliches und effizientes Sammel-
system. Ab Jänner 2023 kommen daher alle Verpackungen, außer Glas und Papier, „ins Gelbe“ 
(Gelber Sack oder Gelbe Tonne). Das bedeutet, dass zukünftig z. B. PET-Flaschen, Plastikflaschen, 
Joghurtbecher, Wurst- und Käseverpackungen, Getränke- und Konservendosen, Getränkekartons 
und Styroporverpackungen gemeinsam gesammelt werden. 

„Ab ins Gelbe!“ – Und dann?
Nach der Abholung der Gelben Säcke gelangen die gesammelten Verpackungen in eine Sortieran-
lage. Dort werden die enthaltenen Wertstoffe sortiert. Besonderes Augenmerk liegt hierbei auf den 
Kunststofffraktionen PET, HDPE, LDPE, GVK, PS/PP sowie auf Eisen- und Nichteisenmetalle. Um 
diese rückzugewinnen kommen diverse Separatoren, Trommelsiebe, Windsichter, Magnetabschei-
der und Nahinfrarotverfahren zur Anwendung. 

Aus den aufgeteilten Kunststofffraktionen werden Flakes oder Mahlgüter hergestellt, welche an-
schließend durch Extrusionsprozesse in Granulate oder direkt zu neuen Waren verarbeitet werden 
können. So werden aus PET-Flaschen beispielsweise wieder PET-Flaschen hergestellt. Auch aus 
Folien oder Shampoo-Flaschen können wieder neue Verpackungen entstehen. Weitere Anwen-
dungsgebiete von Recycling-Kunststoffen finden sich im Baubereich, für Fahrzeuge und Transport-
wesen oder in Garten-, Land-, und Forstwirtschaft. 

Auch die gesammelten Metalle werden einer Verwertung zugeführt. Weißblech etwa kann gemein-
sam mit anderen Metallen eingeschmolzen und wieder geformt werden. So können etwa Karosse-
rieteile für Autos und Vieles mehr entstehen. Auch Aluminium kann geschmolzen und in neue For-
men gebracht werden. 

Egal um welchen Wertstoff es sich handelt:  
Wichtig ist in jedem Fall, dass er auf dem richtigen Weg entsorgt wird. 
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[JE:DAMAUN] 2023 IN POYSDORF!
Nach intensiven Gesprä-
chen unseres Bürger-
meisters Josef Fürst mit 
Roman Beisser, dem 
Autor des Weinviertler 
Jedermannes (frei nach 
Hugo von Hofmannsthal) 
wurde beschlossen, dass 
das Musik-Theater-Stück 
im Oktober 2023 wieder 
zur Aufführung gelan-
gen wird. Die Vorberei-
tungen laufen bereits auf 
Hochtouren. Es wurde 
ein neuer Verein „Jeda-
maun & Co.“ gegründet, 
die Besetzungen sind im 
Laufen und Ideen werden 
geschmiedet. Es werden 
zwei neue Lieder zu hören 
sein und auch der Text 
wurde weiter bearbeitet. 
„Ich freue mich, dass der 
Jedamaun unser kultu-
relles Leben in Poysdorf 
2023 nach 10 Jahren 
wieder beleben wird. Der 
Jedamaun gehört nach 
Poysdorf!“, ist Bürger-

meister Josef Fürst über-
zeugt. 

Den Jedamaun wird wie-
der der international 
renommierte Musical-
Darsteller, Martin Berger, 
spielen. Er war und ist 
Sänger der Mugl-Compa-
ny und ist nach Jahren auf 
internationalen Bühnen 
wieder nach Österreich 
zurück gekehrt. Derzeit 
steht er auf der Bühne 
des Ronacher im Musical 
„Der Glöckner von Notre 
Dame“. 

Für die Regie konnte Eli-
sabeth Heller gewonnen 
werden. Für die Bühne 
sorgt Christoph A. Fath. 
Die musikalische Leitung 
übernimmt der Kompo-
nist des Jedamaun, Hubert 
Koci. Roman Beisser wird 
wieder die Gesamtleitung 
innehaben.   

Das Spiel vom Sterben 
des reichen Mannes – Ter-
mine:
Premiere am Donnerstag, 
5. Oktober 2023
weitere Vorstellungster-
mine  Fr. 6., Sa. 7., So. 8., 
Fr. 13., Sa. 14. Okt.
Beginn: jeweils 19:30 Uhr, 
Sonntagsvorstellung um 
17:30 Uhr 

Der Kartenvorverkauf 
startet am 1. Dezember 
2022 über ÖTICKET auf 
www.oeticket.com und in 
der Sparkasse Poysdorf!

Für Rückfragen steht der 
Gesamtleiter der Produkti-
on, Roman Beisser, gerne 
unter der E-Mail-Adresse 
beisser.roman@gmail.
com zur Verfügung. 

Viel hat sich im Jahr des 
30-jährigen Bestehens 
des Vereins Weltladen 
Poysdorf getan! Bei der 
Aktionswoche Anfang Mai 
konnten sich zahlreiche 

Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Gewinn-
spiels über attraktive Prei-
se freuen. Ende Mai wurde 
dann der Vorstand neu 
gewählt, wofür auch drei 

neue Vorstandsmitglieder 
gefunden werden konn-
ten, die sich mit großem 
Elan für die gute Sache 
engagieren. 

Auch beim Winzerfest-
umzug war der Weltladen 
als wandelnde Auslage 
mit vielfältigem Waren-
angebot vertreten. Ein 
Höhepunkt war dann 
Mitte Oktober die Lesung 
„In 80 Minuten um die 
Welt“, die gemeinsam mit 
dem bewährten Team der 
Bibliothek Poysdorf veran-
staltet wurde. Zahlreiche 
Gäste lauschten den aus-
gewählten Geschichten 
und dem hervorragenden 

Musikangebot und labten 
sich mit köstlichen Spei-
sen und Getränken am 
Buffet. 

So freuen wir uns, das Jahr 
noch mit der Teilnahme 
am Poysdorfer Christkind-
lmarkt abzuschließen, wo 
sich der Verein Weltladen 
Poysdorf mit weihnacht-
lichen Waren präsentieren 
wird!

Wir bedanken uns bei den 
vielen Unterstützerinnen 
und Unterstützern und 
allen, denen das faire Mit-
einander in der Region 
und der weiten Welt am 
Herzen liegt!

DAS JUBILÄUMSJAHR NEIGT SICH DEM ENDE ZU …
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MARLEY WILDTHING - GLASSHOUSE
Marley Wildthing ist Sin-
ger-Songwriterin aus Nie-
derösterreich, die in Wien 
und Prag zu Hause ist, 
aber schon überall auf 
der Welt gespielt hat - in 
Clubs, großen und klei-
nen Festivals sowie auf 
der Straße. Bei Live Auf-
tritten erschafft sie mit 
ihrem Looper und ver-
schiedenen Instrumenten 
vielschichtige Klang-
welten aus Riffs, Stimm-
harmonien und Beats, 
dazwischen unterhält sie 

ihr Publikum mit ihrer 
offenen und positiven Art.

Ihre bisherigen Singles 
und Musikvideos waren 
schon im Fernsehen, 
Radio und in lokalen und 
internationalen Medien 
zu sehen - Marley tritt 
aber auch regelmäßig live
auf, zuletzt etwa auf der 
Festbühne am Donauin-
selfest 2022. Im Novem-
ber 2022 erscheint ihr 
Debütalbum Glasshouse.

FESTAKT UND BRIEFMARKE FÜR POYSDORFS 
HEIMATFORSCHER FRANZ THIEL

Anlässlich des 50. 
Todestages von Franz 
Thiel (*8.12.1886 -- 
†28.10.1972) wurde ihm 
zu Ehren ein Festakt im 
Historismus-Saal des 
Reichensteinhofes mit 
vielen Ehrengästen, Zeit-
zeugen und “Thiel-Team-
Mitarbeiter*innen” veran-
staltet. 

Mag. Wolfgang Paar, 
Johannes Rieder und Dr. 
Detlev Gamon haben in 
jahrelanger Vorarbeit 

unter Mithilfe von Emme-
rich Ebinger, Alfred und 
Egon Englisch mehr als 
600 Beiträge zur Heimat, 
Volks- und Landeskun-
de zusammengetragen. 
Mehr als 40 Thiel-Freunde 
haben die teilweise in 
Kurrent geschriebenen 
und schlecht lesbaren 
Originale oder Kopien 
in den Computer digi-
tal übertragen und das 
Ergebnis kann man in der 
Topothek Poysdorf, Wil-
fersdorf, Weinviertel oder 

auf der “franzthiel,at” 
Homepage betrachten 
und nachlesen. 

Stadträtin Sabine Lenk 
als Vertreterin des Herrn 
Bürgermeisters dankte 
im Namen der Gemeinde 
dem Team für die außer-
ordentlich gelungene Auf-
arbeitung und Präsenta-
tion. 

Dr. Arthur Stögmann vom 
Fürst-Liechtensteinschen 
Hausarchiv erläuterte die 
vielfältige und umfang-
reiche Forschungstätig-
keit Thiels in den Archi-
ven, Büchern und Akten-
faszikeln, Helga Rieder 
schilderte den Zugang 
durch die Pfarrkanzlei zu 
den Arbeiten von Thiel 
und Egon Englisch erzähl-
te von den Nachforschun-
gen und Publikationen 
über und von Thiel. Zeit-
zeuge Emmerich Ebinger 
schilderte die Arbeiten 
mit Thiel und seinem 
Freund Schöfmann in 

Asparn und konnte so 
manche Gschichterln über 
die Arbeitsweise Thiels 
berichten. 

Schlussendlich präsen-
tierte ABSV-(Briefmarken)-
Obmann Egon Englisch 
die PM (personalisier-
te Brief-Sondermarke), 
die Broschüre “Zeitreise” 
von Thiels Werken über 
Poysdorf, das Schmuck-
blatt, das Schmuckkuvert 
und einen Gummi-Sonder-
stempel. Umrahmt wurde 
dieser Festakt mit dem 
Poysdorfer Saxophon-
Ensemble der Musikschu-
le.

Franz Thiel hat eine 
gewaltige Lebensarbeit 
geleistet und wird unver-
gessen bleiben - sein 
Werk ist ein unzerstör-
bares Denkmal in unserer 
Heimat im Weinviertel.
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POYSDORFER CHRISTKINDLMARKT AM ERSTEN 
ADVENTWOCHENENDE

ÜBER 30 STÄNDE UND 
ABWECHSLUNGSREICHES 
R A H M E N P R O G R A M M 
IM FREIGELÄNDE DER 
WEIN+TRAUBEN WELT

Über 30 weihnachtliche 
Stände bieten beim Poys-
dorfer Christkindlmarkt 
am Wochenende des 26. 
und 27. Novembers hoch-
wertige Kunsthandwerk-
Produkte sowie kulina-
rische Köstlichkeiten 
aus der Region. Inmitten 
des heimeligen Ambien-
tes im Freigelände der 
WEIN+TRAUBEN Welt 
erstrahlt ein sieben Meter 
hoher Christbaum in fest-
licher Weihnachtsbeleuch-
tung. Musikalische High-
lights wie das „Swinging 
Christmas Konzert“ am 
ersten Adventsonntag ab 
17 Uhr und ein umfang-
reiches Kinderprogramm 
versprechen einen erleb-
nisreichen und genuss-
vollen Advent in Poysdorf. 

Bei seiner erst zweiten 
Austragung nach der Pre-
miere – und der zweijäh-
rigen Corona-Zwangspau-
se – kehrt der Poysdor-
fer Christkindlmarkt mit 
einem größeren Platzan-
gebot zurück. Die Stän-
de sind im Bereich des 
ehemaligen Bürgerspi-
tals sowie im Innenhof 
und in der Traubenhalle 
der WEIN+TRAUBEN Welt 
errichtet. Beide Teile sind 
durch eine Kellerröh-
re verbunden und dank 
Aufzügen barrierefrei 
zugänglich.

ALLES RUND UMS CHRIST-
KIND: UMFANGREICHES 
KINDERPROGRAMM MIT 
ÜBERRASCHUNGEN

An beiden Veranstal-
tungstagen gibt es von 15 
bis 18 Uhr ein erlebnis-
reiches Kinderprogramm. 
Das Poysdorfer Hilfswerk 

lädt die kleinen Besucher 
zum gemeinsamen Leb-
kuchenbacken ein, und 
auch das weitere Kin-
derprogramm verspricht 
spielerische Unterhal-
tung. 

Eine besondere Attraktion 
ist das Christkind-Post-
amt, bei dem die Kinder 
ihre Wünsche ans Christ-
kind schreiben und sen-

den.

Im Rahmen der Baustein-
aktion zugunsten des 
Hilfswerks und der Volks-
hilfe Poysdorf findet am 
27. November um 18.15 
Uhr eine große Verlosung 
von Preisen statt, die von 
Poysdorfer Wirtschafts-
treibenden zur Verfügung 
gestellt werden.

copyright: Robert Herbst

MÄRCHENHAFTER ADVENTZAUBER
SAMSTAG 10.12. & 
SONNTAG 11.12.2022 
JEWEILS AB 14 UHR

Die kleine romantische 
Kellergasse “Franzbergen“ 
wird zum Wintermärchen. 
Die weihnachtlich 
geschmückten Keller war-
ten nun nach zweijähriger 
Pause wieder mit beson-
deren Ausstellern und 
einer Vielzahl an kulina-
rischen Köstlichkeiten 
auf. 

Freuen Sie sich mit uns 
auf handwerkliche Beson-
derheiten von Kinderklei-

dung, Holz- sowie Kera-
mikprodukten bis hin zu 
Kerzen über Weihnachts-
gestecke u.v.m.

Auch die Kleinen kommen 
bei uns nicht zu kurz. 
Während sich die Eltern 
der Kulinarik und den 
Ausstellern widmen kön-
nen, gibt es im Kinderkel-
ler Kinderbetreuung für 
unsere kleinen Gäste. Am 
Sonntag, dem 11. Dezem-
ber um 15 Uhr findet eine 
Märchenlesung von Nina 
Blum für die Kleinen statt.

Umrahmt wird unser 

Adventzauber von stim-
mungsvoller Adventmu-
sik mit dem Bläserensem-

ble der Weinhauerkapelle 
Poysbrunn.



SEITE 30

VERANSTALTUNGEN

LATE WINE SHOPPING IM WEINMARKT POYSDORF
Erhalten Sie nur am 9. Dezember -10 % auf Ihren 
gesamten Einkauf. 

Der Weinmarkt ist an diesem Tag von 9-22 Uhr 
geöffnet. Genießen Sie folgende Specials: 
• kostenlose Verkostung von kräftigen Weiß- &        
   Rotweinen 
• kulinarische Geschenkideen aus der Region 
• Weingeschenk-Pakete 
• und vieles mehr - lassen  
   Sie sich überraschen

Lassen Sie sich vom Weinmarkt-Team und den 
Poysdorfer Winzern beraten!

Selbstverständlich gilt die Aktion auch im 
Onlineshop. Shoppen Sie einfach und bequem 
unter https://shop.weinmarkt-poysdorf.at/ und 
erhalten Sie -10% auf Ihre Bestellung, mit dem 
Code: WINENL10.

Beim Punsch- & Glühweinstand werden Spenden 
für eine bedürftige Familie aus der Großgemein-
de gesammelt. 

14.11. - 20.11. 11:00 - 21:00 Weidegansl im Restaurant & Hotel 
Neustifter

Hotel Neustifter  

14.11. - 18.12. 16:00 Weinerlebnisreise | Weingut Neustif-
ter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

15.11. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach

16.11. - 30.11. 11:00 - 21:00 Braten | Gschmort | Gansl Gasthaus Schreiber

16.11. - 30.11. 14:00 Weingartenwanderung | Weingut 
Neustifter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

16.11. 15:00 - 17:00 Erste Hilfe - Maßnahmen bei Notfäl-
len im Haushalt

Kolpinghaus Poysdorf

18.11. 07:30 - 19:00 Start in den Advent Blumen Mattner

18.11. 19:00 John Arman Quintett – Fingerstylin’ Kulturhaus Poysdorf

19.11. 07:30 - 17:00 Start in den Advent Blumen Mattner

19.11. 20:00 - 00:00 Winzerwonderland Reichensteinhof

19.11. 18:30 Jungweinmenü im Restaurant & 
Hotel Neustifter 

Hotel Neustifter

20.11. 09:45 Poysdorfer Weintaufe & Jungwein-
schnuppern

Stadtpfarrkirche + Riegelhofer Kel-
ler, Poysdorf

20.11. 11:30 Wildbuffet in der Wein.Küche | Wein-
gut Neustifter

Weingut Neustifter & TOP Heuriger 
WEIN.KÜCHE

23.11. - 27.11. 09:00 - 18:00 Poysdorfer Buchwoche Alter Klostersaal, Zangl 

26.11. - 27.11. 14:00 Poysdorfer Christkindlmarkt Vino Versum, Poysdorf

29.11. 14:00 - 16:00 Poysbrunner Senioren Kegeln Gasthaus Diesner, Mistelbach

NOVEMBER
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02.12. 19:00 Wino-Special WINO
04.12. 09:00 Hl. Messe mit Nikolausfeier und 

Weihnachtsmarkt
Pfarrhofgarten, Walterskirchen

04.12. 17:00 Der Nikolo kommt Altruppersdorf, Alte Schule 
04.12. 19:00 Barbara-Amt Barbarkapelle, WEIN+TRAUBEN Welt
05.12. 17:00 Glühwein/Punschstand mit Nikolaus Feuerwehrhaus Wetzelsdorf
06.12. 14:00 - 16:00 Lebkuchenhaus basteln (Kids) in 

Poysdorf
Schmetterlingsgarten, Poysdorf

06.12. 16:00 - 18:00 Nikolausfeier Schmetterlingsgarten, Poysdorf
06.12. 17:00 Kindergebet „ Hl. Nikolaus“ Pfarrkirche Poysdorf
07.12. - 13.01. 15:00 - 17:00 Tratscherl - Volkshilfe Volksheim, Poysdorf
07.12. 17:30 - 18:30 Nikolausandacht Pfarrkirche, Erdberg
08.12. 14:00 Advent in den Alten Geringen - 

Hermis Schnurkrapfen
JHM Preyer, Heuriger in Ketzelsdorf

09.12. 09:00 - 22:00 Late Wine Shopping Weinmarkt Poysdorf
10.12. - 11.12. 14:00 Adventzauber im Märchendorf 

Poysbrunn
Poysbrunn, Kerllergasse Franzbergen

10.12. 16:00 - 00:00 Fackelwanderung Oldtimermuseum Poysdorf
10.12. 19:00 Jam Session & Video-Präsentation 

„Joe Zawinul“ mit Ernst Handlos, 
Michael Keul und dem Horst 
Korschan Quintett

Kulturhaus Poysdorf

11.12. 16:00 - 18:00 Poysdorfer Adventsingen - 
Stadtkirchenchor

Pfarrkirche Poysdorf

15.12. 16:00 - 21:00 Punschstand beim Eisenhuthaus Eisenhuthaus Wein-Café, Poysdorf
16.12. - 17.12. 13:00 - 20:00 Weihnachtlicher Ab-Hof Verkauf Weingut Lorenz Strobl, Wilhelmsdorf
17.12. - 18.12. 14:00 - 18:00 Advent im Weingut Heger Weingut Heger, Poysdorf
17.12. 16:00 - 18:00 Schmetterlingsgarten - Christkindl-

markt
Schmetterlingsgarten, Poysdorf

18.12. 16:00 - 19:00 The Voice Adventkonzert Pfarrkirche Poysdorf
22.12. - 23.12. 14:00 - 18:00 Advent im Weingut Heger Weingut Heger, Poysdorf
23.12. 14:00 - 16:00 Weihnachtsbäckerei (Kids) Schmetterlingsgarten, Poysdorf
24.12. 09:00 - 11:00 Weihnachtsbäckerei (Kids) Schmetterlingsgarten, Poysdorf
31.12. 09:00 - 10:00 Dankamt Maria Bründl
31.12. 17:00 - 18:30 Jahresausklang Reichensteinhof
31.12. 19:00 Silvester-Gala im Restaurant & Hotel 

Neustifter
Hotel Neustifter 

DEZEMBER

01.01. 19:00 Neujahrskonzert - Jugendtrachten-
kapelle der Weinstadt Poysdorf und 
Musikverein Poysdorf und Umge-
bung

Kolpinghaus

07.01. 20:00 Rotes Nelken Kränzchen Kirche Poysdorf
09.01. 07:00 - 12:00 Jahrmarkt Oberer Markt
14.01. 20:00 Ball der freiwilligen Feuerwehr 

Poysdorf
Kulturhaus Poysdorf

21.01. 20:00 - 00:00 Kolpingball Kolpinghaus

JÄNNER
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